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Medienmitteilung 

Bern, 6. Juni 2006

Neue Sondermünze für das Bundeshaus 

Als Sitz der Regierung und des Parlaments ist das Bundeshaus das Nationaldenkmal schlechthin. Jetzt ist das markante Gebäude auch auf Silber verewigt: Am 8. Juni erscheint die neue Sondermünze "Bundeshaus" mit einem Nennwert von 20 Schweizer Franken. Am Vortag des offiziellen Ausgabetages präsentiert swissmint die Münze vor Ort erstmals den Mitgliedern des National-  und Ständerats.

Die Eidgenössische Münzstätte swissmint gibt die Sonderprägung aus Silber "Bundeshaus" in limitierter Auflage heraus. Die Münze bildet Teil der Serie "Berühmte Bauten" und wurde vom Berner Grafiker Benjamin Pfäffli gestaltet, der die Darstellung des Bundeshauses auf die wesentlichen Merkmale reduzierte.

Erhältlich ist die Sondermünze in den Prägequalitäten "unzirkuliert" (Normalprägung) und "polierte Platte" (höchste Prägequalität) bei ausgewählten Münzenhändlern und Banken sowie bei swissmint unter www.swissmint.ch. Mit dem Erlös aus dem Verkauf der Münze, dem Prägegewinn, unterstützt der Bund kulturelle Projekte in der ganzen Schweiz. 

Das Bundeshaus als "Spiegel der Schweiz"

Mit "Bundeshaus" wählt swissmint ein durch und durch schweizerisches Sujet aus: In keinem anderen Bauwerk der Schweiz ist die demokratische "Idee Schweiz" materiell und künstlerisch auf ähnliche Weise umgesetzt worden. Gemäss den Vorstellungen des Architekten Hans Wilhelm Auer (1847-1906) sollte das Bundeshaus die ganze Schweiz repräsentieren. So ist die geologische Schweiz zum Beispiel in den verwendeten Steinen vertreten. Dutzende von Künstlern aus allen Landesteilen konnten ihre Werke im und am Gebäude platzieren. Die üppige Kunst am Bau ist auffällig und gibt dem Bundeshaus das typische Aussehen. 

Erbaut wurde das Bundeshaus in Ergänzung zu den bereits bestehenden Gebäuden Bundeshaus West und Ost, da das vorhandene Platzangebot im bisherigen Bundesrathaus, dem Bundeshaus West, nicht mehr genügte. 1902 konnte es nach achtjähriger Bauzeit von der Vereinigten Bundesversammlung eingeweiht werden. Mit dem Bau des Bundeshauses – auch Parlamentsgebäude genannt – war das Projekt Bundespalast abgeschlossen. 

Gestaltung: Benjamin Pfäffli

Der Grafiker Benjamin Pfäffli, geb. am 4.10.1961 in Biel, startete seine berufliche Laufbahn als Schriftsetzer in der Region Bern. Danach liess er sich bei Dario Zuffo zum typografischen Gestalter ausbilden. 1987 eröffnete er sein eigenes Atelier zuerst in Zollbrück, später in Burgdorf. Pfäfflis Tätigkeitsschwerpunkt liegt im Corporate Design: Er gestaltet Logos, POS-Material, Kulturplakate und CD-Covers.

Weitere Informationen: www.atelier-bene.ch
Sondermünzen der Eidgenössischen Münzstätte swissmint

Seit 1974 gibt der Bund jährlich drei bis vier offizielle Sondermünzen in limitierter Auflage heraus: Kunstvolle Münzbilder, welche von bedeutenden Schweizer Künstlern gestaltet und mit grösster Sorgfalt geprägt sind.  Mit dem Erlös aus dem Verkauf der Münzen, dem Prägegewinn, unterstützt der Bund kulturelle Projekte in der ganzen Schweiz. 

Text- und Bildmaterial 

Dieser Text und Bildmaterial der Sondermünze stehen ab Mittwoch, 7. Juni 2006, 8.00 Uhr, für den Download bereit unter: http://www.swissmint.ch/d/presse/index.shtml. 
Hinweis: Pressefotos der Lancierung im Bundeshaus stehen ab 7. Juni 2006, 15.00 Uhr, unter der gleichen Adresse zur Verfügung.

Weitere Informationen 

Kurt Rohrer, Geschäftsleiter swissmint

Bernastrasse 28, 3003 Bern

Tel. 031 322 64 85 

Fax 031 322 60 07

Mail kurt.rohrer@efv.admin.ch
www.swissmint.ch
Anhang: Silbermünze "Bundeshaus"

Design: Benjamin Pfäffli, Burgdorf
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Facts & Figures

Münzbild
"Bundeshaus"

Gestaltung
Benjamin Pfäffli, Burgdorf

Legierung
Silber 0,835

Gewicht
20 g

Durchmesser
33 mm

Nennwert
20 Schweizerfranken

Ausgabetag
8. Juni 2006

Auflage
Normalprägung, unzirkuliert: max. 65'000 Stück

Polierte Platte im Etui: max. 8'000 Stück

Richtpreis
Normalprägung: CHF 20.-

Polierte Platte im Etui: CHF 50.-

Bezugsquellen
Münzenhändler, Banken und online unter www.swissmint.ch
Prägung und Ausgabe
swissmint, Eidgenössische Münzstätte
CH-3003 Bern
Hinweis für die Redaktion

Bildmaterial steht ab Mittwoch, 7. Juni 2006, 8.00 Uhr, für den Download bereit unter: http://www.swissmint.ch/d/presse/bilder.shtml

